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teilen: So gelingt das
Sharing clever und
effektiv
Instagram ist ein Paradies für Selbstdarsteller und Marken, die sich ins
rechte Licht rücken wollen. Aber was macht man, wenn ein Post einfach zu gut
ist, um ihn nicht noch einmal zu zeigen? Richtig, man teilt ihn in der Story!
Das klingt einfacher als es ist – denn auch hier lauern Fallstricke. In
diesem Artikel erfährst du alles, was du wissen musst, um deine Instagram-
Posts clever und effektiv in deiner Story zu teilen. Willkommen im Dschungel
des Social-Media-Marketings, wo Likes nicht alles und Stories das neue
Schwarz sind.

Warum das Teilen von Instagram-Posts in Stories sinnvoll ist
Die wichtigsten Schritte, um Posts erfolgreich in Stories zu integrieren
Wie du die Reichweite deiner Stories durch cleveres Teilen erhöhst
Technische Feinheiten: Was du bei Bildformaten und Text beachten musst
Wie du den Instagram-Algorithmus für dich arbeiten lässt
Die größten Fehler, die du beim Teilen von Posts in deiner Story
vermeiden solltest
Wie man mit Stories das Engagement auf Instagram steigert
Tipps und Tricks für ein ansprechendes Story-Design
Warum ein guter Call-to-Action in deiner Story unerlässlich ist
Ein abschließender Überblick über die besten Praktiken beim Story-
Sharing

Instagram-Posts in der Story zu teilen, ist mehr als nur ein zusätzlicher
Klick für mehr Reichweite. Es ist eine Strategie, die, wenn sie richtig
umgesetzt wird, deinem Content eine zweite Chance gibt, im Rampenlicht zu
stehen. Denn mit der richtigen Herangehensweise kannst du nicht nur die
Sichtbarkeit deiner Posts erhöhen, sondern auch das Engagement steigern. Doch
wie geht man dabei vor? Zuerst einmal musst du verstehen, warum das Teilen
überhaupt sinnvoll ist. Instagram-Stories bieten eine Art von flüchtiger
Interaktion, die die Nutzer dazu veranlasst, schnell zu reagieren – sei es
durch Likes, Kommentare oder direktes Teilen.

Der erste Schritt besteht darin, den richtigen Post auszuwählen. Nicht jeder
Post eignet sich für die Story. Wähle Inhalte, die visuell ansprechend sind
und einen Mehrwert bieten. Der nächste Schritt ist entscheidend: Die Art und
Weise, wie du den Post in deiner Story präsentierst. Hier geht es um mehr als
nur das bloße Hochladen – es geht um das geschickte Einbinden von Text,
Stickern und interaktiven Elementen, die die Aufmerksamkeit deiner Follower
auf sich ziehen.

Um die Reichweite deiner Stories zu maximieren, solltest du auf die richtige
Tageszeit und Frequenz achten. Ein gut geplanter Story-Post kann zur



richtigen Uhrzeit eine deutlich höhere Reichweite erzielen als einer, der zu
einem ungünstigen Zeitpunkt gepostet wird. Nutze die Instagram-Insights, um
herauszufinden, wann deine Follower am aktivsten sind. Das wird dir helfen,
deine Stories strategisch zu planen und sicherzustellen, dass sie zur
richtigen Zeit das Publikum erreichen.

Ein weiterer Punkt, den du bei der Integration von Posts in deine Story
beachten solltest, ist das Format. Instagram unterstützt verschiedene Bild-
und Videoformate, und nicht jedes Bild, das in deinem Feed gut aussieht, wird
in deiner Story genauso gut wirken. Achte darauf, dass deine Bilder
hochauflösend sind und keine wichtigen Details abgeschnitten werden, wenn sie
in der Story angezeigt werden.

Posts clever in Instagram
Stories integrieren
Die Integration von Instagram-Posts in deine Stories ist eine Kunst für sich.
Zunächst solltest du darauf achten, dass der Post, den du teilen möchtest,
einen klaren Mehrwert für deine Follower bietet. Ein cleverer Trick dabei
ist, den Post mit zusätzlichen Informationen oder einem Teaser zu versehen,
der die Neugierde der Betrachter weckt. Dadurch erhöhst du die
Wahrscheinlichkeit, dass sie auf den Post klicken und mit ihm interagieren.

Um den Post visuell hervorzuheben, kannst du mit Farben und Stickern
arbeiten. Instagram bietet eine Vielzahl von Tools, mit denen du deine Story
optisch ansprechender gestalten kannst. Verwende diese Tools jedoch sparsam –
das Ziel ist, den Post zu unterstützen, nicht zu überwältigen. Eine
überladene Story kann den gegenteiligen Effekt haben und die Betrachter
abschrecken.

Ein weiterer Tipp ist die Verwendung von interaktiven Elementen wie Umfragen,
Fragen oder Quizzen. Diese fördern nicht nur das Engagement, sondern bieten
den Followern auch einen Anreiz, aktiv zu werden. Interaktive Story-Elemente
sind eine hervorragende Möglichkeit, die Bindung zu deinem Publikum zu
stärken und wertvolles Feedback zu sammeln.

Vergiss nicht, den Call-to-Action (CTA) in deiner Story zu integrieren. Ob es
sich um ein einfaches „Swipe up“ oder einen Link zu deinem neuesten
Blogbeitrag handelt – ein klarer CTA lenkt die Aufmerksamkeit der Nutzer und
motiviert sie, die gewünschte Aktion auszuführen. Ohne einen starken CTA
riskierst du, dass deine Story im Meer der Inhalte untergeht.

Schließlich solltest du sicherstellen, dass deine Story konsistent mit deinem
Markenimage ist. Jede Story, die du postest, sollte das widerspiegeln, wofür
du stehst. Achte darauf, dass die Farben, Schriftarten und der Ton deiner
Stories mit deinem Allgemeinen Branding übereinstimmen. Konsistenz schafft
Vertrauen und Wiedererkennung bei deinem Publikum.



Reichweite und Engagement
durch Story-Sharing steigern
Instagram-Stories sind eine hervorragende Möglichkeit, die Reichweite deiner
Inhalte zu erweitern und das Engagement zu steigern. Eine gut durchdachte
Story kann das Interesse deiner Follower wecken und sie dazu bringen, mit
deinem Content zu interagieren. Doch wie erreichst du das? Der Schlüssel
liegt in der strategischen Nutzung der Stories als Ergänzung zu deinen
regulären Posts.

Um die Reichweite deiner Stories zu maximieren, solltest du auf die richtige
Timing-Strategie achten. Wann sind deine Follower am aktivsten? Die Antwort
auf diese Frage findest du in den Instagram Insights. Diese Daten helfen dir,
herauszufinden, zu welchen Zeiten deine Follower online sind und wann sie am
ehesten mit deinen Inhalten interagieren. Poste deine Stories zu diesen
Zeiten, um die maximale Aufmerksamkeit zu erzielen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist das Storytelling. Nutze die Möglichkeit,
eine zusammenhängende Geschichte zu erzählen, die das Interesse deiner
Follower weckt und sie dazu bringt, bis zum Ende dran zu bleiben. Eine gut
erzählte Geschichte kann Emotionen wecken und die Verbindung zu deinem
Publikum stärken.

Vergiss nicht, die Kraft von Hashtags und Geotags zu nutzen. Diese
ermöglichen es dir, ein breiteres Publikum zu erreichen, das über deine
bestehenden Follower hinausgeht. Wähle relevante Hashtags und Geotags, die zu
deinem Content passen, und integriere sie in deine Stories, um die
Sichtbarkeit zu erhöhen.

Schließlich ist es wichtig, regelmäßig zu posten. Eine konstante Präsenz in
den Stories zeigt, dass deine Marke aktiv und engagiert ist. Dies ermutigt
Follower, regelmäßig nach neuen Inhalten von dir zu suchen, und hält deine
Marke im Gedächtnis. Aber Vorsicht: Übertreibe es nicht – Qualität geht vor
Quantität!

Instagram-Algorithmus: Wie du
ihn für dich arbeiten lässt
Der Instagram-Algorithmus ist ein Mysterium, das viele Nutzer und Marken
gleichermaßen fasziniert und frustriert. Doch mit dem richtigen Verständnis
und der passenden Strategie kannst du ihn zu deinem Vorteil nutzen. Der
Algorithmus belohnt Inhalte, die Engagement fördern und eine hohe
Verweildauer aufweisen. Mit anderen Worten: Je mehr Zeit Nutzer mit deinen
Inhalten verbringen und je mehr sie damit interagieren, desto besser für dein
Ranking im Feed und in den Stories.

Um den Algorithmus zu deinem Vorteil zu nutzen, solltest du Inhalte



erstellen, die die Nutzer ansprechen und zum Mitmachen anregen. Ob es sich um
spannende Bilder, informative Videos oder interaktive Stories handelt – das
Ziel ist, die Aufmerksamkeit der Nutzer zu gewinnen und sie zur Interaktion
zu bewegen.

Ein weiterer wichtiger Faktor ist die Regelmäßigkeit. Der Algorithmus
bevorzugt Konten, die regelmäßig posten und aktiv mit ihrer Community
interagieren. Plane deine Inhalte im Voraus und halte dich an einen festen
Posting-Plan, um dem Algorithmus zu signalisieren, dass dein Konto aktiv und
relevant ist.

Vergiss nicht, dass der Algorithmus auch die Qualität deiner Interaktionen
bewertet. Echte, authentische Kommentare und Konversationen mit deinen
Followern sind wertvoller als oberflächliche Interaktionen. Nimm dir die
Zeit, auf Kommentare zu antworten und eine Beziehung zu deinem Publikum
aufzubauen.

Schließlich solltest du die Insights nutzen, um herauszufinden, welche
Inhalte bei deinem Publikum am besten ankommen. Analysiere, welche Posts und
Stories die meisten Interaktionen erhalten haben, und passe deine Strategie
entsprechend an. Der Algorithmus belohnt Inhalte, die gut performen, mit mehr
Sichtbarkeit.

Fehler vermeiden: Was du beim
Teilen von Posts in Stories
nicht tun solltest
Beim Teilen von Instagram-Posts in Stories gibt es einige häufige Fehler, die
du vermeiden solltest, um die Wirkung deiner Inhalte nicht zu
beeinträchtigen. Ein klassischer Fehler ist das Überladen der Story mit zu
vielen Elementen. Weniger ist oft mehr – halte deine Story klar und
fokussiert, um die Aufmerksamkeit der Betrachter nicht zu verlieren.

Ein weiterer häufiger Fehler ist das Ignorieren des Story-Designs. Eine
unprofessionell gestaltete Story kann den Eindruck deiner Marke negativ
beeinflussen. Achte auf eine konsistente Gestaltung, die zu deinem
Markenimage passt, und stelle sicher, dass alle Elemente gut lesbar sind.

Vermeide es, Posts zu teilen, die keinen direkten Bezug zu deiner Marke oder
deinem Content haben. Eine willkürliche Auswahl von Posts kann deine Follower
verwirren und das Vertrauen in deine Marke schwächen. Teile nur Inhalte, die
einen klaren Mehrwert bieten und zu deinem Gesamtauftritt passen.

Ein weiterer Stolperstein ist die fehlende Interaktion mit den Zuschauern.
Eine Story ist eine großartige Gelegenheit, mit deinem Publikum in Kontakt zu
treten. Nutze diese Chance, um Fragen zu stellen, Umfragen durchzuführen oder
direktes Feedback einzuholen. So zeigst du den Nutzern, dass du ihre Meinung
schätzt und ernst nimmst.



Schließlich solltest du darauf achten, dass du den Erfolg deiner Stories
misst. Analysiere die Performance regelmäßig, um herauszufinden, welche
Inhalte gut ankommen und welche nicht. Auf diese Weise kannst du deine
Strategie kontinuierlich verbessern und sicherstellen, dass deine Stories die
gewünschten Ergebnisse erzielen.

Fazit: Die besten Praktiken
für das Teilen von Instagram-
Posts in Stories
Das Teilen von Instagram-Posts in deiner Story ist eine wirkungsvolle
Methode, um die Reichweite deiner Inhalte zu erhöhen und das Engagement zu
steigern. Mit der richtigen Strategie kannst du sicherstellen, dass deine
Stories nicht nur gesehen, sondern auch geschätzt werden. Achte darauf, dass
du relevante und ansprechende Inhalte teilst, die einen klaren Mehrwert
bieten und dein Publikum zum Mitmachen anregen.

Die Einhaltung bewährter Praktiken, wie die richtige Timing-Strategie, die
Nutzung von interaktiven Elementen und die Konsistenz in Design und
Markenimage, sind entscheidend für den Erfolg deiner Stories. Vermeide
häufige Fehler wie überladene Designs oder fehlende Interaktion, und nutze
die Instagram-Insights, um deine Strategie kontinuierlich zu optimieren. Mit
diesen Tipps bist du bestens gerüstet, um das volle Potenzial deiner
Instagram-Stories auszuschöpfen und deine Marke erfolgreich zu präsentieren.


